
„Brustkrebs –
Hilfen für das weitere Leben“

Samstag, 16. November 2013
10.30 – 15.00
Alfried Krupp Krankenhaus Essen-Rüttenscheid
Hörsaal | Alfried-Krupp-Straße 21 | 45131 Essen
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Ihr Referenten- und Expertenteam Wegbeschreibung 9. Gemeinsamer Informationstag Brustkrebs

Für Betroffene, Angehörige und Interessierte
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Für weitere Informationen:

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Alfried Krupp Krankenhaus, Essen-Rüttenscheid

Telefon 0201 434 2548 · Fax 0201 434 2382
e-mail  petra.ripphausen@krupp-krankenhaus.de
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So finden Sie uns in Essen Rüttenscheid

Mit der Buslinie 142 bis Haltestelle „Krupp Krankenhaus“.

Mit der Straßenbahnlinie 101 oder 107 bis Haltestelle „Florastraße“.
Von dort 3 Minuten Fußweg zum Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid (ausgeschildert).

Mit dem Bürgerbus Essen (Haarzopf-Margarethenhöhe-Rüttenscheid) bis Haltestelle „Alfried Krupp Krankenhaus“.

Mit dem Auto

A 52 (von Süden und Westen kommend)
Abfahrt Essen-Rüttenscheid, rechts auf die B 224. Der Beschilderung zum „Alfried Krupp Krankenhaus Rütten-
scheid“ folgen: links in die Einigkeitsstraße, dann an der Ampel links auf die Rüttenscheider Straße, danach
die zweite Straße rechts in die Manfredstraße. Aus der Manfredstraße wird die Alfried-Krupp-Straße.

A 40 (von Norden kommend)
Abfahrt Essen-Zentrum. Dann über die B 224 Richtung Süden bis zur Autobahnauffahrt A 52 (nicht auffahren,
sondern der Beschilderung zum „Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid“ folgen): die erste Straße nach der
Autobahnauffahrt links in die Einigkeitsstraße. An der Ampel links auf die Rüttenscheider Straße, danach die
zweite Straße rechts in die Manfredstraße. Aus der Manfredstraße wird die Alfried-Krupp-Straße.

A 40 (von Osten kommend)
Bis Dreieck Essen-Ost, dann auf die A 52, Abfahrt Essen-Rüttenscheid. Der Beschilderung zum „Alfried Krupp
Krankenhaus Rüttenscheid“ folgen: links auf die B 224, dann sofort wieder links in die Einigkeitsstraße. An
der Ampel links auf die Rüttenscheider Straße, dann die zweite Straße rechts in die Manfredstraße. Aus der
Manfredstraße wird die Alfried-Krupp-Straße.

Kostenpflichtige Parkplätze finden Sie an der Alfried-Krupp-Straße und an der Wittekindstraße.

Ärztehaus
Alfried-Krupp-Straße 20
45131 Essen

896_13. Februar 2009

Ärztehaus



Liebe Patientinnen und Angehörige, 
liebe Interessierte,

Brustkrebs ist eine Diagnose, die weltweit jede achte 
bis zehnte Frau betrifft, Tendenz steigend. Wird die  
Erkrankung rechtzeitig erkannt, sind die Heilungs-
chancen überdurchschnittlich gut.

Betroffene und deren Angehörige haben oft viele Fra-
gen, die aufgrund der Fülle an Informationen durch 
die Medien, das persönliche Umfeld und die unter-
schiedlichen Ärztemeinungen nicht weniger werden.
Im Rahmen des diesjährigen 9. Informationstages 
möchten wir Ihnen dabei helfen. Vorträge und Se-
minare informieren Sie über verschiedene Themen-
felder, mit denen Sie ihre Gesundheit unterstützen  
können. Es wird ausreichend Zeit für Ihre Fragen sein.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, an Workshops 
teilzunehmen. Auch die Themen Mode, Beauty und 
Make-up kommen nicht zu kurz.

In der Mittagspause haben Sie die Gelegenheit, mit 
den Experten und Referenten ein individuelles Einzel-
gespräch zu führen.

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Referenten- und Expertenteam

 Teilnehmende Kliniken:

• Alfried Krupp Krankenhaus Essen 
• Elisabeth-Krankenhaus Essen 
• Katholisches Klinikum Essen 
• Klinikum Niederberg Velbert 
• Marienhospital Bottrop 
• Universitätsklinikum Essen

10.00-10.30 Uhr
Anmeldung

10.30 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. R. Gätje, Ch. Löwendick

Einführung 

Prof. Dr. R. Kimmig

Der Körper in der psychoonkologischen 
Behandlung
Dr. R. Paust

Was bringen Studien den betroffenen Frauen?
Dr. B. Aktas

Möglichkeiten der Naturheilkunde 
in der Behandlung von  Brustkrebs
Dr. B. Ost

Welchen Einfluss hat die Lebensführung 
auf die Heilung?
Dr. H.-C. Kolberg 

Nach den Vorträgen gibt es die Möglichkeit 
für Diskussion und Fragen
Diskussionsleitung Prof. Dr. S.  Niesert

Ca. 12.30 - 13.30 Mittagspause

Seminare 13.30 - 15.00 Uhr

 Seminar I 

Lymphtherapie und Krankengymnastik bei 
Einschränkungen nach der Operation.

 Seminar II 

Was ist, wenn der Krebs wiederkommt?  
Dr. Schütte, Dr. Degoutrie, Dr. Knipp 

 Seminar III 

Was kann ich selber tun und wie 
die Selbsthilfegruppe mich unterstützen?

Zur  Vorbereitung der Seminare bitten wir  
um Voranmeldung bis zum 15.11.2013.

Außerdem:

 Infostände 

 •  Kosmetik, Hautpflege

 • Selbsthilfe

 • Haarersatz

 • Bademode und Dessous

 • Verschiedene Aussteller

Begrüßung Programm Workshops
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